
Das Sternbild Herkules – für Kinder erklärt 

    Name: Herkules (auch Herakles genannt) 

       Was ist Herkules? 

Herkules ist ein Sternbild am Nachthimmel. Es wurde nach dem berühmten Helden aus der 

griechischen Sagenwelt benannt. 

     Wo kann man es sehen? 

Man kann Herkules im Sommer am Abendhimmel entdecken. Es steht zwischen den Sternbildern 

Leier und Bootes. 

      Wie sieht es aus? 

Herkules gehört zu den größten Sternbildern, aber seine Sterne sind nicht besonders hell. Deshalb ist 

es etwas schwieriger zu finden. In der Mitte bildet ein Sternenmuster ein schiefes Viereck, das 

„Keystone“ genannt wird. 

           Wer war Herkules? 

Herkules war ein starker Held. In den alten Geschichten bestand er viele gefährliche Abenteuer und 

erledigte zwölf berühmte Aufgaben. 

     Besonderheit: 

Im Sternbild Herkules befindet sich der Kugelsternhaufen M13. Dort leuchten Hunderttausende 

Sterne dicht beieinander. Mit einem Teleskop sieht er besonders beeindruckend aus. 

         Wissenswert: 

• Herkules ist eines der 88 offiziellen Sternbilder. 

• Es ist das fünftgrößte Sternbild am Himmel. 

• Der Kugelsternhaufen M13 gehört zu den schönsten Beobachtungsobjekten für 

Hobbyastronomen. 

Merksatz für Kinder 

„Herkules ist ein starker Held am Himmel. Sein Sternbild ist riesig und beherbergt den berühmten 

Sternhaufen M13 mit vielen tausend Sternen.“                   

 

 


